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Essenz:  Liebliche Kinder, befolgt Shrimat, werdet Wohltäter und zeigt allen den Weg zum Glück. 
Frage:    Was ist der Hauptgrund dafür, dass die Kinder immer wieder den einen oder anderen Fehler 

machen? 
Antwort:  Der Hauptgrund ist das Körperbewusstsein. Sie können dann nicht einmal mehr spirituell dienen 

und sie tun Dinge, die niemand mag. Baba sagt: „Kinder, werdet seelenbewusst! Tut nichts 
Falsches! Werdet wie Milch und Honig und macht sehr gute Pläne für den spirituellen Dienst. 
Hört die Murli und verinnerlicht sie. Seid diesbezüglich nicht nachlässig! 

Lied: Verlasse Deinen Thron im Himmel und komm herab auf die Erde … 
 
Om Shanti. Shrimat dient den spirituellen Kindern und kommt vom Spirituellen Vater. Baba spricht jetzt zu 
uns, den spirituellen Kindern aus allen Centern. Die sechs Hauptbilder sind die Trimurti, der Zyklus, der 
Baum, die Treppe, Lakshmi und Narayan, und Krishna. Dies ist ein vollständiges Ausstellungsset. Es enthält 
die gesamte Essenz. Reklametafeln für Filme und Schauspiele werden vom Regen nicht beeinträchtigt. Diese 
Hauptbilder sollten auch auf solch einem Material gedruckt werden. Ihr Kinder erhaltet Shrimat, damit der 
Dienst sich zum Wohl der Menschen Bharats erweitert. Man erinnert sich, dass der Grenzenlose Vater 
wohltätig ist, also muss es gewiss auch jemanden geben, der Verlust bewirkt, und dass der Vater dann 
kommen muss, um allen zu dienen. Die spirituellen Kinder, die davon profitieren, können diese Dinge 
verstehen. So wie uns gedient wurde, so sollten wir auch anderen dienlich sein. Der Vater denkt auch darüber 
nach, wie Er allen dienen kann und Er zeigt euch diesbezüglich verschiedene Methoden. Die Bilder sollten 
zwei mal drei Meter groß sein. Im Allgemeinen gehen in Städten wie Delhi viele Menschen zu den 
Regierungsgebäuden. Viele suchen die Sekretariate auf. Diese Bilder sollten dort platziert werden. Der Vater 
gibt euch Hinweise, wie ihr vielen Menschen Wohltat erweisen könnt. Viele Bilder können auf Blechtafeln 
gefertigt werden. Werdet seelenbewusst und beschäftigt euch in Babas Dienst. Der Vater gibt euch die 
Anweisung, die Bilder in Hindi und Englisch zu drucken und diese sechs Hauptbilder sollten an vielen 
Plätzen aufgestellt werden. Wenn sie an zentralen Standorten aufgestellt werden, dann werden die Menschen 
zu Hunderten zu euch kommen, um sie sich erklären zu lassen. Weil die Kinder sich jedoch mit ihrem Körper 
identifizieren, machen sie viele Fehler. Niemand von euch sollte denken, dass er bereits vollkommen 
seelenbewusst sei. Einige machen Fehler und sagen nicht die Wahrheit. Es wurde euch erklärt, dass ihr nichts 
Falsches tun solltet, aufgrund dessen andere euch gegenüber Abneigung empfinden und euch dann darauf 
hinweisen, dass ihr körperbewusst seid. Ihr befindet euch ständig auf dem Schlachtfeld. Normalerweise dauert 
ein Krieg 10 – 20 Jahre. Euer Krieg mit Maya hingegen wird bis zum Ende dauern. Er findet jedoch im 
Verborgenen statt und niemand weiß etwas davon. Der in der Gita beschriebene Mahabharatkrieg ist ein 
physischer Krieg, wohingegen euer Krieg hier auf spiritueller Ebene stattfindet. Es ist der spirituelle Krieg der 
Pandavas. Jener physische Krieg wird von denen geführt, die keine Liebe für den Höchsten Vater haben. Ihr, 
der Schmuck der Brahmanenfamilie, habt ein liebevolles Bewusstsein. Ihr habt euch von allen anderen gelöst 
und euch mit dem Einen Vater verbunden. Ihr vergesst Ihn jedoch oft aufgrund des Körperbewusstseins und 
mindert so euren Status. Am Ende wird es dann sehr viel Reue geben. Dann kann jedoch nichts mehr getan 
werden! Dies geschieht in jedem Kreislauf! Wenn jetzt falsche Handlungen ausgeführt werden, dann leidet 
der Status in jedem Zyklus und ihr erleidet sehr großen Verlust. Der Vater erklärt: „Früher befandet Ihr euch 
in der absoluten Verlustzone. Jetzt bringt euch der Vater 100 Prozent Gewinn! Befolgt deshalb Shrimat! Ihr 
Kinder solltet Wohltäter werden. Zeigt allen den Weg zum Glück! Im Himmel gibt es Glück und im Land der 
Unwissenden gibt es Leid. Weshalb? Dies ist die lasterhafte Welt! Einst war die Welt lasterfrei, aber das ist 
sie nicht mehr. Der Vater macht sie erneut lasterfrei, aber niemand in der Welt weiß etwas davon. Diese 
Hauptbilder sollten permanent an speziellen Plätzen gezeigt werden. Delhi ist Nummer „1“ und dann kommen 
Bombay und Kalkutta. Ihr könnt jemandem den Auftrag erteilen, diese Hauptbilder auf Blechtafeln zu 
drucken. Viele Touristen besuchen Agra. Kinder, ihr dient sehr gut. Vollbringt jetzt aber etwas Großartiges 
und zeigt es Baba! Diese Bilder anfertigen zu lassen, ist nicht schwer. Es gehört nur etwas Erfahrung dazu. Es 
sollten sehr gute, große Bilder sein, sodass Menschen sie von weitem lesen können. Es kann auch ein 
besonders großes Bild des Kreislaufes gefertigt werden. Sie sollten sicher aufgestellt werden, so dass niemand 
sie beschädigen kann. Lasterhafte Menschen stören dieses Opferfeuer, weil es etwas Neues ist.  



Sie sagen: „Ihr macht jetzt euer eigenes Ding!“ Letztendlich werden alle verstehen, dass sie gefallen sind und 
dass ihnen mit Sicherheit etwas fehlt...! Der Vater ist der Wohltäter. Nur Er kann erklären, wann und wie 
Bharat wieder erhaben wird. Niemand weiß, wer Bharat tamopradhan macht und wer es dann wieder 
satopradhan macht oder wie sich der Zyklus dreht. Niemand hat auch nur eine Ahnung vom 
Übergangszeitalter. Sie glauben, dass Gott in jedem Zeitalter kommt. Manchmal sagen sie, Gott sei jenseits 
von Name und Form. Bharat war ursprünglich das Paradies. Die Menschen sagen sogar, dass hier 3.000 Jahre 
v. Chr. das Königreich der Gottheiten existierte. Sie haben jedoch die Dauer des Kreislaufs verlängert. Ihr 
Kinder solltet deshalb sehr bestrebt sein, seelenbewusst zu werden. Einen halben Zyklus lang, Im Goldenen 
und im Silbernen Zeitalter wart ihr einen halben Zyklus lang seelenbewusst, aber ihr kanntet Gott nicht. 
Danach habt ihr euch immer mehr mit dem Körper identifiziert. Werdet jetzt wieder seelenbewusst! Sie 
verwenden den Begriff „Pilgerreise“, verstehen jedoch seine Bedeutung nicht. Manmanabhav bedeutet: 
Bleibe auf der spirituellen Pilgerreise. Baba sagt: „Oh, Seelen, denkt an Mich, euren Vater!“ Krishna könnte 
das nicht sagen. Wie kann er der Gott der Gita sein? Niemand könnte ihn je beleidigen! Der Vater hat auch 
erklärt, dass ihr einen halben Zyklus lang auf den Scheiterhaufen der Begierde gesessen habt und hässlich 
geworden seid, als ihr die Treppe herab gestiegen seid. Jetzt ist Eisernes Zeitalter. Hier ist die gesamte 
Menschheit hässlich, aber wie könnte man das darstellen? Sie haben all die Bilder der Gottheiten angefertigt, 
ohne sie wirklich zu verstehen. Wie kann es sein, dass nur 1 Gottheit, also Krishna, hässlich und wieder schön 
wurde, so wie sie es darstellen? Man bezeichnet sie als diejenigen, die in ihrem blindem Glauben Puppen 
anbeten, was vollkommen sinnlos ist. Früher pflegtet auch ihr Puppen anzubeten und habt nichts von alledem 
verstanden. Deshalb hat Baba erklärt, wie die Hauptbilder für die Ausstellung aussehen sollten. Bildet ein 
Komitee, das eine Ausstellung nach der anderen organisiert. Es gibt viele die ungebunden sind, wie z.B. die 
Kumaris oder diejenigen, die im Ruhestand sind. Kinder, setzt diese Anweisungen in die Praxis um. Ihr seid 
die anonymen Pandavas. Niemand kennt euch. Der Vater ist inkognito und das Wissen ebenfalls. In einer 
gewöhnlichen Schule vermitteln Menschen ihren Mitmenschen Wissen. Hier gibt die Höchste Seele uns 
Seelen Sein Wissen. Die Menschen verstehen nicht, dass die Seelen das Wissen aufnehmen, weil sie glauben, 
dass eine Seele gegenüber den Auswirkungen der Handlungen immun sei. Tatsächlich sind es Seelen, die 
alles tun. Sie nehmen Wiedergeburt im Einklang mit ihren Taten aus dem vorhergehenden Leben. Der Vater 
lässt alle diese Punkte sehr gut in euer Bewusstsein einfließen. In allen Centern sind es die seelenbewussten 
Kinder, die alles gut bis sehr gut verstehe, und es dann anderen erläutern. Diejenigen, die sich mit ihrem 
Körper identifizieren, können weder etwas verstehen, noch können sie anderen die Wissenspunkte korrekt 
erklären. Zu sagen, dass man nichts versteht, bedeutet, körperbewusst zu sein. Ihr seid Seelen. Euer Vater ist 
hier und unterrichtet euch. Euer Intellekt sollte sich öffnen, aber wenn es nicht in eurem Schicksal ist, 
geschieht gar nichts. Der Vater regt euch dazu an, sich spirituell einzusetzen, aber wenn es nicht in eurem 
Schicksal ist, gebt ihr euch keine Mühe. Es ist sehr einfach „Alpha und Beta“ zu verstehen. Ihr erhaltet vom 
Grenzenlosen Vater euer Erbe. Ihr Menschen Bharats wart Gottheiten; auch die Bürger. Jetzt sind sie unrein 
geworden. Euch wurde so viele Male geraten, euch als Seelen zu betrachten und an den Vater zu denken.  
Baba sagt: „Kinder, Ich habe euch damals in Gottheiten verwandelt. Was ist aus euch geworden?“ Dies sind 
die extremen Tiefen der Unwissenheit! Sie zeigen Menschen und Tiere zusammen im selben Fluss des Giftes 
der Laster und die Menschen sind sogar noch schlimmer als Tiere! Sie tragen so viel Zorn in sich und sie 
töten Hunderttausende ihrer Mitmenschen. Nur Shiv Baba macht aus Bharat, das zum „Bordell“ geworden ist, 
wieder „Shivas Tempel“. Baba erklärt alles so klar und Er sagt euch, was zu tun ist. Stellt Bilder her und 
erklärt sie bedeutenden Menschen. Dies hier ist das ursprüngliche Raja Yoga Bharats. Alle sollten diesem 
ursprünglichen Wissen zuhören. Mietet eine Halle und organisiert eine Ausstellung. Die Besitzer sollten kein 
Geld von euch nehmen. Ihr sagt ihnen zwar, dass sie euch in Rechnung stellen sollten, was ihrem Gefühl nach 
richtig erscheint, aber sie sollten sich auch die Bilder anschauen. Danach werden sie euch sehr schnell das 
Geld zurückgeben. Es ist nur notwendig, ihnen alles auf taktvolle Art und Weise zu erklären. Ihr habt die 
Autorität auf eurer Seite! Was immer ihr wollt, könnt ihr tun. Sie verstehen nichts. Diejenigen, deren 
Bewusstsein zur Zeit der Zerstörung ohne Liebe war, wurden in die Zerstörung geführt, wohingegen die 
Pandavas ihren zukünftigen hohen Status beanspruchten. Das Königreich wird Realität, aber jetzt noch nicht. 
Alle diese Gebäude werden abgerissen. Der Vater hat erklärt, dass ihr Ausstellungen organisieren sollt. 
Verschickt sehr schöne Einladungskarten. Erklärt zuerst den einflussreichen Leuten und sie werden sie euch 
sogar unterstützen. Schlaft nicht!  



Einige Kinder schlafen weiterhin im Körperbewusstsein. Bildet ein Komitee, werdet wie Milch und Honig 
und macht Pläne! Wenn Ihr die Murli nicht studiert, wie wollt ihr dann etwas verinnerlichen? Viele sind sehr 
nachlässig. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, 
Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den 
spirituellen Kindern. 
 
Essenz zur Verinnerlichung: 

1. Werdet seelenbewusst und entwickelt verschiedene Methoden für den Dienst. Seid untereinander 
wie Milch und Honig und dient spirituell. Werdet so wohltätig wie der Vater. 

2.  Entwickelt ein Bewusstsein voller Liebe, löst euch von allen anderen und verbindet euch mit dem 
Einen. Tut nichts Falsches, was für jeden Zyklus einen Verlust bedeuten würde. 

 

Segen:.  Möget ihr Inbegriffe für Autorität sein und mit der Begeisterung eurer erhabenen Position vielen 
Seelen nützlich sein. 

 „Wir sind die Kinder der Allmächtigen Autorität“. Das ist die erhabenste Position. Erhaltet die 
Begeisterung dieser Position aufrecht und jede Unterwürfigkeit gegenüber Maya wird enden. 
Indem ihr Verkörperungen dieser Autorität seid, könnt ihr jeder Seele Nutzen zuteilwerden lassen. 
Diejenigen, die diese Begeisterung konstant aufrechterhalten, beanspruchen für alle Zeit das 
Schicksal des Königreiches. Haltet immer an dieser Autorität fest und die Welt wird sich vor euch 
verbeugen. Ihr braucht euch dann nicht vor irgendjemandem zu verbeugen. 

 

Slogan:  Beendet das Bewusstsein von „Ich“ mit dem Bewusstsein des Karavanhar-Vaters (Derjenige, der 
inspiriert). 

 
***Om Shanti*** 


